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Markt 
Das Milchaufkommen in Deutschland steigt sai-
sonbedingt, lag aber in KW 50 noch 1,7 % bzw. in 
KW 51 noch 1,1 % unter dem Vorjahresniveau. 
Die Nachfrage nach abgepackter Butter ist ruhi-
ger, während das Kaufinteresse für Blockbutter 
gestiegen ist. Der Schnittkäsemarkt bleibt stabil, 
mit höheren Auslieferungen. Preise für Mager-
milchpulver sind stabil bis schwach. Auch die 
Preise für VMP sind uneinheitlich. Der MP-Markt 
war über den Jahreswechsel hinweg sehr stabil. 
(AMI, ZMB) 

 

Milchkuhzahlen weiter rückläufig  
Laut Stat. Bundesamt wurden bundesweit im No-
vember 2024 nur noch 3,59 Mio. Milchkühe ge-
zählt. Mit einer Abnahme von 3,3 % im Vgl. zum 
Vorjahresnovember war dies erneut der größte 
Rückgang in den letzten zehn Jahren. Die An-
zahl der Milchviehhaltungen sank ebenfalls 
weiter auf 48.649 und lag mit einer Abnahme 
von 3,8 % im Vgl. zum Vorjahresmonat leicht un-
ter dem langjährigen Bundesdurchschnitt. Ent-
gegen den Vorjahren ging der Herdendurch-
schnitt von 74,2 auf 73,8 Kühe je Haltung im letz-
ten Erhebungshalbjahr zurück. 

Neujahrsgrußwort des Präsidenten  
DBV-Präsident Rukwied hat in seinem Neujahrs-
grußwort ein Resümee für das Jahr 2024 gezo-
gen und die anstehenden Herausforderungen an 
die Landwirtschaft für das neue Jahr sowie die 
bäuerlichen Erwartungen an die neue Bundesre-
gierung skizziert. Im Grußwort hob er u.a. die 
Themen Politikwechsel, Rückhalt für die Land-
wirtschaft, Wettbewerbs- sowie Zukunftsfähig-
keit, Ernährungssicherheit, Strukturbrüche in 
der Tierhaltung und die Rolle der Verbandsar-
beit hervor.  
Artikel 148: aktuell keine nationale Umsetzung  
Die Vorbehalte gegen den im November vom 
BMEL vorgelegten Verordnungsentwurf zur na-
tionalen Umsetzung des Artikel 148 GMO waren 
so groß, dass dieser nicht auf die Tagesordnun-
gen der jeweiligen politischen Gremien gesetzt 
wurde. Damit besteht bis zu den Neuwahlen for-
mal keine Möglichkeit mehr, das Vorhaben Ka-
binett und Bundesrat zuzuleiten. Der DBV be-
grüßt diese Entwicklung. Er hatte sich in seiner 
Stellungnahme kritisch ggü. einer Umsetzung 
geäußert. Auch den aktuellen Vorschlag der EU-
Kommission zu einer verpflichtenden Umset-
zung des Art. 148 GMO durch die Mitgliedsstaa-
ten sieht der DBV äußerst kritisch und wird die 
Entwicklungen auf EU-Ebene intensiv begleiten. 
DBV-Fachforum Milch am Vormittag 
Am 20. Januar 2025 findet von 10:00  11:30 Uhr 
das DBV-Fachforum Milch Die Milchbranche im 
Hot Seat  Was bringt die Zukunft? im Studio 
der Halle 6.3 auf der Messe Berlin statt. Wie 
schon in den Vorjahren ist die Platzzahl be-
grenzt. Zur Anmeldung geht es hier (Windhund-
prinzip). Das Forum wird per Livestream übertra-
gen und im Nachgang über den DBV-YouTube-
Kanal abrufbar sein. 

https://www.bauernverband.de/topartikel/neujahrsgrusswort-2025
https://www.bauernverband.de/topartikel/neujahrsgrusswort-2025
https://events.bauernverband.net/milch25
https://youtu.be/N6y7KwMmhSM?list=PLChkH1E3LyVrr1iSERjYPUJn7kPZpfIAX
https://www.youtube.com/@DieDeutschenBauern
https://www.youtube.com/@DieDeutschenBauern

